
BEWERTUNG DES EINGRIFFS:

LEGENDE BESTAND

Acker, A11, 2 WP

meso- bis eutrophe, geringwertige Gras- und Krautfluren,
artenarm, z.T. wegbegleitend, V51, 3 WP

Schotterweg, z.T. bewachsen, V32, 1 WP

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit integrierter
Grünordnung

Grünland intensiv, G11, 3 WP

Grünweg, V332, 3 WP

Höhenlinien mNN

Strukturarme,  mittelalte Alterklassen-Nadelholzforste

bestehende Einzelgehölze überwiegend
einheimischer Arten

Hochstaudenfluren, Seggenriede, Rohrkolben, Rohrglanzgras und Mädesüß,
Brennessel und Brombeerbestände, mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren
feuchter bis nasser Standorte, K123, 7 WP

artenarme Säume und Staudenfluren, Altgrasfluren K11, 4 WP

Heinbach

Ufergehölzsaum, mittelalt, mit randlichen Altgrasbeständen und
Hochstaudenfluren, sonstiger standortgerechter Laubmischwald, mittlere
Ausprägung, L62, 10 WP

Graben, ohne nennenswerte feuchtebedingte Vegetation, mit
intensiver Unterhaltung, Grasfluren, F211, 5 WP

Biotop der Biotopkartierung Bayern

Grenze des Landschaftsschutzgebiets

Ver- und Entsorgungsanlagen Wasser
Zweckverband Steinwaldgruppe

Grenze des FFH-Gebiets

Ackerdränage Hauptsammler

Von der Anlage beanspruchte Fläche: 35.466 m²
GRZ 0,5,
Tatsächliche überbaute Fläche: Modulfläche + Trafo = 17.869 m²
Grundstücksfläche: 49.042 m²
Tatsächliche Grundflächenzahl 0,36, damit wird maximale GRZ
von 0,5 eingehalten.

Unter Berücksichtigung der Minderungsmaßnahmen und der
Vorgaben der Hinweise des StMB vom Dezember 2021, Kapitel 1.9
ist kein weiterer Ausgleich erforderlich.
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Biotop-Nr.:  
6138-1051.04

LSG innerhalb des
Naturparks Steinwald
(ehemals Schutzzone)
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Grünland intensiv,
G11, 3 WP

Grünland intensiv,
G11, 3 WP

Grünland intensiv,
G11, 3 WP

Steg

Ufergehölzsaum
aus z.T. älteren
Schwarzerlen,
L62, 10 WP

Schotterweg,
V32, 1 WP

Grünweg,
V332, 3 WP

Graben

Graben

Schwarzerlen

Schwarzerlen

Heinbach, Breite 2,5 m
(Gewässerbett), zusätzlich
Ufersäume, leicht schlängelnd,
z.T. gewisse Strukturvielfalt, im
Norden relativ geschlossener
Ufergehölzsaum

mittelalter
Kiefernwald

Grünland intensiv,
G11, 3 WP

entblößte Flächen,
Borkenkäfer,
offene Bereiche

entblößte Flächen,
Borkenkäfer,
(vorher Wald)

Grünland intensiv,
G11, 3 WP

Grünland intensiv,
G11, 3 WP

teilweise durchgängiger, etwas
lückiger Ufergehölzsaum, L62,
10 WP

sehr alte Schwarzerle,
Ø 150 cm

Grünland intensiv,
G11, 3 WP

ältere Stieleiche
Hecke bzw. Feldgehölz aus Schlehe,

Bergahorn, Hainbuche, Weiden u.a.,
z.T. dichter , z.T. geschlossen, z.T.

B212, 10 WP

Ruderalfluren, junger Gehölzaufwuchs,
Heckensaum, B212, 10 WP

Nadelgehölze,
Fichte und Kiefer

Zufahrt

Fichtenwald, z.T.
ohne Bestand,
(Borkenkäfer),
mit Lücken

entblößte Flächen,
Borkenkäfer,
(vorher Wald)

FFH-Gebiet
"Grenzbach
und Heinbach
im Steinwald"

FFH-Gebiet
"Grenzbach
und Heinbach
im Steinwald"

Grenze des
Eingriffs:
35.466 m²

FFH-Gebiet
"Grenzbach
und Heinbach
im Steinwald"

LSG innerhalb des
Naturparks Steinwald
(ehemals Schutzzone)
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